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Pàgogijche
Vlâtter.

Vereinigung des ..Schweizer. Erzieijungssreundes" und der „Mag. Monatsschrift".

Organ des Vereins katIM. Kegrer und Mulniänner der Mweiz
und des WeherWen kailislischen Crzietiungsvereins.

Einstedeln, 2. November 1906. Nr. 44 lZ. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor Keiler, Erziehungsrat, Zug, Präsident: die HH, Seminar-Direktoren F, X, Kunz, Hitz-
kirch, und Jakob Grüninger. Rickendach tSchwyzl, Herr Lehrer Josi Müller, Gohau lSt, Mallen)

und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln,
Einsendung»» sind an letzteren, als den Ches-Red aktor, zu richten,

Anserat-Aufträge aber an HH, Haasenstein ä- Vogler in Luzern,

Abonnement:
Erscheint »nörtzenttirt» einmal und kostet jährlich Fr, s.bu mit Portozulage,

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle ä- Riikenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln.

ZUM Schulkampf in England.
Bekanntlich ist das gegenwärtige englische Parlament von der seit

mehr als 50 Jahren beobachteten toleranten Haltung abgewichen und

mißbraucht seine Macht zu religiöser Verfolgung. Unter dem Drucke

einiger reicher Herren hat es ein Schulgesetz (Unterrichtsbill) erlassen,

das zwar in erster Linie gegen die anglikanischen Schulen gerichtet ist,

jedoch auch für die blühenden und mit großen Opfern errichteten kath.

Schulen höchst verkängnisvoll wird. Stehen doch unsere Glaubensge-
nossen „auf dem Punkte, ungefähr die Hälfte ihrer Schulen zu verlieren."
Dr. William Barry, ein tüchtiger Politiker und Theologe, erklärte

als unabweisbare Folge der Bill den Untergang von 20 Prozent kath.

Schulen und den Verlust freiheitlicher Verwaltung der noch verbleibenden

Schulen. Unter solchen bezeichnet er diejenigen in städtischen Bezirken
mit mehr als 5000 Einwohnern. Aber auch hier sei deren Fortbcstand
an eine Reihe drückender Bedingungen geknüpft, von denen nur die eine

oder die andere zu fehlen brauche, um sämtliche Vorteile des Gesetzes

aufzuheben. Ein Kampf um die Erhaltung von 13 000 kathol. Schulen,
das sei eine Aufgabe des Schweißes der Edeln wert.
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